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1 Langfristige Entwicklung der Schadstoffbelastung an den bayerischen LÜB-
Messstationen durch Schwefeldioxid (SO2) 

Zur Bewertung der langfristigen Schadstoffentwicklung in Bayern werden Langzeitverläufe der an den 
LÜB-Messstationen gemessenen Immissionskonzentrationen der letzten 10 Jahre ausgewertet und gra-
fisch dargestellt. Hierfür werden die Messstationen berücksichtigt, deren Zeitreihen mehr als 6 Jahre 
betragen. 

Für Schwefeldioxid besteht mittlerweile aufgrund des geringen Belastungsniveaus keine Mess-
verpflichtung mehr. Deshalb wurden ab Beginn 2018 die Messungen für Schwefeldioxid an den 
LÜB-Messstationen eingestellt. Wenn die Emissionen nicht mehr ansteigen, ist auch davon aus-
zugehen, dass auf der Immissionsseite keine Zunahme erfolgt. Der letzte Auswertezeitraum über 
10 Jahre erstreckt sich daher von 2008 bis 2017. 

 

1.1 Trends 
In Tab. 1 sind für jede dargestellte Messstation der Trend sowie die 2-fache Trend-Standardabweichung1 
(T-Std.Abw.) der gleitenden 12-Monatsmittelwerte für den Zeitraum von 10 Jahren aufgelistet. Das Krite-
rium der 2-fachen Trend-Standardabweichung dient der Bewertung des berechneten Trends hinsichtlich 
einer signifikanten Zu- oder Abnahme. Ist der Trend betragsmäßig größer als das 2-fache der T-Std.Abw., 
wird der Trend als signifikant eingestuft. 

Tab. 1: Trend über 10 Jahre und 2-fache T-Std.Abw. je Messstation. Die Messstationen sind nach Stationstyp ge-
ordnet und innerhalb einer Kategorie aufsteigend nach dem Trend sortiert. Ein signifikanter Trend ist fett 
hervorgehoben. Angaben in µg/m3. 

Messstation Stationstyp Auswertezeitraum Trend 2 × T-Std.Abw. 
Augsburg / Königsplatz ST VK Jan. 08 Dez. 17 – 3,0 1,9 

München / Stachus ST VK Jan. 08 Dez. 17 – 2,9 1,6 

Kehlheim / Regensburger Straße ST VK Jan. 08 Dez. 17 – 1,7 0,92 

Regensburg / Rathaus ST VK Jan. 08 Okt. 17 – 1,4 1,5 

Nürnberg / Bahnhof ST VK Jan. 08 Dez. 17 – 0,72 2,0 

Ingolstadt / Rechbergstraße ST VK Jan. 08 Dez. 17 – 0,35 1,9 

Arzberg / Egerstraße STV HG Jan. 08 Dez. 17 – 2,6 2,0 

Hof / LfU STV HG Jan. 08 Dez. 17 – 2,3 1,1 

Vohburg / Austraße STV HG Jan. 08 Okt. 17 – 2,1 1,5 

Kleinwallstadt / Hofstetterstraße STV HG Jan. 08 Dez. 17 – 1,3 1,8 

Augsburg / LfU STV HG Jan. 08 Sep. 17 – 1,1 0,80 

Mehring / Sportplatz LA-R HG Jan. 08 Dez. 17 – 0,44 1,5 
 

 
Abkürzungen:  

ST: städtisch, STV: vorstädtisch, HG: Hintergrund, VK: Verkehr 
LfU: Landesamt für Umwelt; LÜB: Lufthygienisches Landesüberwachungssystem Bayern 
 

  

                                                      
1 Der i-te Gleitmittelwert wird nicht auf den arithmetischen Mittelwert des betrachteten Zeitraums bezogen, sondern auf den 

Trendwert zum i-ten Zeitpunkt (entspricht dem Schnittpunkt mit der Trendgeraden). So wird vermieden, dass bei stärkerem Trend 
eine künstlich erhöhte Standardabweichung berechnet wird, die allein auf die größeren Abstände zu Beginn und Ende des Zeit-
raums zum starren Mittelwert zurückzuführen ist. 
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1.2 Langzeitverläufe 
In den nachfolgenden Diagrammen ist für jede Messstation in alphabetischer Sortierung der Verlauf der 
Monatsmittelwerte mit dem gleitenden 12-Monatsmittelwert und der Trendgerade dargestellt. 

 

Blaue Linie:  Monatsmittelwert (Datenbasis) 
Rote Linie:  gleitender 12-Monatsmittelwert 
Schwarze Gerade:  Trend 

  

0
2
4
6
8

10
12
14
16
18
20

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

µg
/m

3 

Arzberg / Egerstraße 

0
2
4
6
8

10
12
14
16
18
20

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

µg
/m

3 

Augsburg / Königsplatz 

0
2
4
6
8

10
12
14
16
18
20

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

µg
/m

3 

Augsburg / LfU 



Schwefeldioxid (SO2)  

 

4 Bayerisches Landesamt für Umwelt  2019 

 

Blaue Linie:  Monatsmittelwert (Datenbasis) 
Rote Linie:  gleitender 12-Monatsmittelwert 
Schwarze Gerade:  Trend 
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Blaue Linie:  Monatsmittelwert (Datenbasis) 
Rote Linie:  gleitender 12-Monatsmittelwert 
Schwarze Gerade:  Trend 
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Blaue Linie:  Monatsmittelwert (Datenbasis) 
Rote Linie:  gleitender 12-Monatsmittelwert 
Schwarze Gerade:  Trend 

 

  

0
2
4
6
8

10
12
14
16
18
20

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

µg
/m

3 
Nürnberg / Bahnhof 

0
2
4
6
8

10
12
14
16
18
20

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

µg
/m

3 

Regensburg / Rathaus 

0
2
4
6
8

10
12
14
16
18
20

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

µg
/m

3 

Vohburg / Austraße 



Schwefeldioxid (SO2)  

 

Bayerisches Landesamt für Umwelt  2019 7 

1.3 Bewertung 
Trotz des seit vielen Jahren sehr geringen Belastungsniveaus zeigen alle zwölf LÜB-Messstationen bei 
Schwefeldioxid über den 10jährigen Auswertezeitraum von 2008 bis 2017 (Messende) weiterhin Abnah-
men, davon sind sieben signifikant. Am deutlichsten ist die Abnahme an der Station Augsburg / 
Königsplatz mit 3,0 µg/m3, knapp gefolgt von der Station München / Stachus mit 2,9 µg/m3. 

Die Schwefeldioxidkonzentrationen liegen seit Ende der 1990er Jahre flächendeckend auf einem sehr 
niedrigen Niveau. Der deutliche Rückgang gegenüber den hohen Belastungen, die noch in den 1980er 
Jahren vorherrschten (siehe Internet [1], Langzeitverläufe seit Messbeginn), ist auf emissionsmindernde 
Maßnahmen in sämtlichen Sektoren, insbesondere im Bereich Kraft- und Heizwerke, zurückzuführen. 

 
                                                      

[1] Bayerisches Landesamt für Umwelt:  
Startseite > Themen > Luft > Daten und Karten > Langzeitverläufe: Entwicklung der Luftqualität – 
Jahresauswertungen > Langzeitverläufe Luftschadstoffe > Seit Messbeginn bis 2014. 
https://www.lfu.bayern.de/luft/immissionsmessungen/auswertungen/langzeitverlaeufe/index.htm 
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